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Vereine und
Organisationen

Deutschland bewegt sich
Die Gesundheitsinitiative geht auch
2014 wieder auf Tour. Gestartet wird im
Europa-Park in Rust. Vom 23. – 25. Mai
machen dort viele regionale Anbieter
Schnupperangebote rund um die The-
men Fitness, Bewegung, Sport und ge-
sunde Ernährung. Prominente Sportler/
innen wie die Olympiasiegerin und Welt-
meisterin Heike Drechsler und Christina
Obergföll oder der Paralympicssieger
Jochen Wollmer werden als Vorbilder
mitmachen.
www.deutschland-bewegt-sich.de.

Wahlforderungen
Am 25. Mai wird ein neuer Gemeinderat
gewählt. Der organisierte Sport verfügt
über ein enormes Potential an bürger-
schaftlichem Engagement und ist ein
wesentlicher Träger des Gemeinwohls.
Damit aber die Kandidat/innen die Pro-
bleme des Sports kennen, wurde in der
letzten Arge-Sitzung dazu aufgerufen,
dem Arge-Vorsitzenden Bernd Rau die
an der Basis aufgetretenen Probleme

im Sportbetrieb und im Ehrenamt zu
benennen. Nur so können sie dazu Stel-
lung nehmen, wie sie sich die Sportent-
wicklung konkret vorstellen.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Lauftreff Ettlingen
29. Internationaler Auwaldlauf
(2.3.2014)
Bei sehr guten Laufbedingungen mit
kühlen Temperaturen und Sonnenschein
fand der 29. Auwaldlauf im pfälzischen
Hördt statt. Angeboten wurden Strecken
über 5 km, 10 km und 20 km durch
Wiesen und Wälder in den Rheinauen.
Die Strecken verliefen größtenteils auf
Asphalt, zum Teil auch auf Waldwegen.
Für den 10-km-Lauf entschieden sich
226 Sportler, davon vier Teilnehmer vom
Lauftreff Ettlingen. Alle konnten Podest-
plätze erringen, drei davon sogar den 1.
Platz in ihren jeweiligen Altersklassen.
Beim 20-km-Lauf mit 105 Teilnehmern
waren zwei Ettlinger dabei, auch sie lan-
deten auf dem Siegertreppchen. Stefan
Weber schaffte es sogar, in einer Super-
Zeit als Gesamt-Zweiter durchs Ziel zu
laufen.
Lauftreff-Ergebnisse 10 km:
Name Zeit AK Rang
Möhlmann, Egon 45:37 M65 1
Zangl, Rita 49:53 W55 1
Möhlmann, Ulla 49:56 W60 1
Krauss, Marianne 54:59 W60 2

Lauftreff-Ergebnisse 20 km:
Name Zeit AK Rang
Weber, Stefan 1:16:28 MHK 1
Wipfler, Gerhard 2:03:46 M70 3

Alle Ergebnisse, Links zu Berichten und
Bilder unter www.Laufinfo.eu. Informati-
onen zu Aktivitäten des Lauftreffs unter
www.lt-ettlingen.de.

HSG Ettlingen/Bruchhausen
1. Mannschaft
Achtbares Pokalaus!
HSG Ettlingen-Bruchhausen – SG
Pforzheim/Eutingen 28:39 (14:21)
Gegen den hohen Favoriten aus der
Goldstadt setzte es für die HSG das
erwartete Aus in der 2. Runde des BHV-
Pokals. Die Gäste, die drei Klassen hö-
her in der Oberliga Baden-Württemberg
spielen, traten mit einer Mischung aus
Spielern der 1. Mannschaft und ihrer
(Bundesliga-!) A-Jugend an und zeigten
von Beginn an, dass sie dieses Spiel
ernst nahmen. Von 2:2 setzten sich die
Gäste auf 3:9 und 5:13 ab und zeigten
in dieser Phase ihre ganze Klasse. Dann
legten die Ettlinger ihren Respekt ab
und hielten eifrig mit. Zur Halbzeit stand
es vor zufriedenen Zuschauern 14:21.
Nach dem Seitenwechsel erhöhten die
PfEutinger auf 19:30 und 21:33, doch
die HSG´ler fanden Freude an dem
Spiel, spielten selbstbewusst mit und
konnten sogar auf 25:33 verkürzen. Am
Ende ließen dann auch die Kräfte nach
und der hohe Favorit setzt sich standes-
gemäß mit 28:39 durch.
Fazit: ein Sieg gegen PfEutingen war
nicht im Bereich des Möglichen. Aber
gegen solch einen starken Gegner muss
man erst mal 28 Tore schießen. Den
Spielern hat es Spaß gemacht, ein je-
derzeit faires und hochklassiges Hand-
ballspiel zu bestreiten und auch die
zahlreichen Zuschauer verließen völlig
zufrieden die Albgauhalle.
Es spielten und trafen: Deschner/Tor,
Schneider/Tor, Frauendorff 6, Röpcke 6,
Karasinski 6, Degel 4, Schröder 2, Weiß
2/1, Ehrmann 1, Witz 1, Vogt
Am kommenden Sonntag geht es nach
der Faschings- bzw. Pokalpause im
Ligabetrieb weiter. Gegner ist der TSV
Jöhlingen in der Albgauhalle. Um weiter
oben mitspielen zu können, brauchen
die Jungs weiter die Unterstützung der
Ettlinger Fans. Daher kommt zahlreich
und feuert unser Team an!
Vorschau: die Spiele am Sonntag,
9. März finden in der Albgauhalle statt!
Herren 1 17:30 HSG

Ettl/Bruch
TSV
Jöhlingen

Herren 2 15:30 HSG
Ettl/Bruch 2

TSV
Jöhlingen 2

TSV Ettlingen
Jahresversammlung 2014
Zur Berichterstattung über das Jubi-
läumsjahr 2013 und die Durchführung
fälliger Neuwahlen findet die diesjähri-
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Bernd Reinegger
für die
FDP/Bürgerliste-
Gruppe

fraktion@fdp-
ettlingen.de

Kandidaten nominiert
Die Mitglieder der FDP Ettlingen haben in
der Nominierungsveranstaltung die Be-
werberliste für die Gemeinderatswahl oh-
ne Gegenstimme verabschiedet. Die bei-
den ersten Plätze werden von den bisheri-
gen Ratsmitgliedern Martin Keydel und
Roman Link eingenommen. Auf die nächs-
ten Listenplätze wurden Brigitte Ochlich,
Iqbal Chawla, Heiko Hohmann und Detlef
Senger in Einzelabstimmungen gewählt.
Die Versammlung stimmte einer alphabe-
tischen Reihung der weiteren Kandidaten
zu. Dies sind Holger Becker, Volker Böker,
Johanne Brand, Wieland Franke, Gerd
Gudehus, Klaus Kayser, Dieter Kirschke,
Oliver Klein, Verena Klein, Herbert Klenk,
Paul Kunz, Siegfried Melcher, Jan Morlok,
Hans-Georg Otten-Tscheulin, Bernd Rein-
egger, Christa Schüler, Johann Schweg-
ler, Dan Simonis, Haidan von Franken-
berg, Monika von Stahl, Barbara Wesch-
cke und Horst Wörner.
Die Kandidatenlisten für die Wahlen zum
Ortschaftsrat in Schöllbronn und Schlut-
tenbach sowie für den Kreistag folgen zu
einem späteren Zeitpunkt.
Dann wird die FDP Ettlingen auch ihre
kommunalpolitischen Schwerpunktthemen
vorstellen.
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ge Versammlung am Samstag, 5. April
im Vereinsraum 007 im UG der neuen
Sporthalle beim Eichendorff-Gymnasium
statt. Beginn ist 17:30 Uhr.
Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
1. Eröffnung, Begrüßung, Totengedenken
2. Feststellen der stimmberechtigten

Vertreter/innen
3. Protokoll der Vertreterversammlung

2013
4. Berichte: 1. Vorsitzender, Abteilungen,

Jugendleiterin, Finanzen, Kassenprüfer
5. Aussprache
6. Erledigung von Anträgen
7. Entlastung des Vorstands
8. Neuwahlen: 2. und 3. Vorsitzende,

Abteilungsleiter/in Freizeitsport und
Fußball sowie deren Stellvertreter je-
weils auf 2 Jahre, zwei Kassenprüfer
auf 1 Jahr

9. Termin der Vertreterversammlung 2015
10. Ehrungen, Verschiedenes
Anträge an die Versammlung (siehe
Punkt 6) sind bis 31. März 2014 (Post-
stempel) an die Geschäftsstelle des Ver-
eins zu richten.
Zu dieser Versammlung sind alle Mitglie-
der eingeladen. Stimm- und Wahlrecht
haben jedoch nur die nominierten Dele-
gierten bzw. im Verhinderungsfall, deren
benannten Stellvertreter/innen, sowie
die gewählten Vorstandsmitlgieder.

Abt. Basketball

VORSCHAU
Sa. 15:00 BC Dossenheim - Herren 1
Sa. 16:00 TB Pforzheim - Herren 2
So. 16:00 TV Bühl - Herren 3

Judoclub Ettlingen
Landesmeisterschaften des Baden-
Württembergischen Karateverbandes
Mitte Februar fanden die Landesmeis-
terschaften des Baden-Württembergi-
schen Karateverbandes statt bei der
Inkens Disziplin Kata mit hochkarätigen
Teilnehmerinnen besetzt war.
Die Auslosung zeigte, dass sie bereits
in der ersten Begegnung auf eine sehr
starke Athletin traf, der sie sehr knapp
unterlag. Da diese aber später ins Finale
einzog, blieb Inken noch die Trostrun-
de. Um einen Podiumsplatz zu ergattern
musste sie jedoch siegen.
Die Rechnung ging auch fast auf, sie
schaffte es bis zum Kampf um den drit-
ten Platz. Diesen verlor sie leider denk-
bar knapp 3:2. Dass dieser Kampf auch
völlig anders hätte ausgehen können,
zeigten die Kommentare der Kampfrich-
ter nach der Begegnung, auch sie ga-
ben zu, dass die Entscheidung schwie-
riger hätte nicht sein können.
Trotz der ungewohnten Tatsache, dass
sie an diesem Tag keinen Podiumsplatz
erreichte, war Inken Heinrichs mit ihrer
gezeigten Leistung sehr zufrieden, auch
da ihr von vielen Seiten bestätigt wur-
de, dass sie noch einmal eine deutliche
Leistungssteigerung gezeigt hatte.

TeilnahmeamEttlingerFaschingsumzug
Traditionell nahm der Judo Club auch
in diesem Jahr am Ettlinger Faschings-
umzug teil. Alfredo Palermo ließ es sich
nicht nehmen, „SEINE“„Jedi-Ritter“
zu begleiten und verteilte mit den ju-
gendlichen Judoka ausgelassen Süßig-
keiten und Bananen an die närrischen
Zuschauer.
Vielen Dank an Nadina Palermo und Da-
niel Roskos für die Organisation, den
jugendlichen „Jedi-Rittern“ sowie allen
helfenden Händen.

Ski-Club Ettlingen
5000 € Turnier mit Rekordbeteiligung

33. Rudolf Speck Turnier

Mit einer Anmeldezahl von 178 Anmel-
dungen verzeichnet das DTB Ranglis-
tenturnier des Skiclubs eine Rekordbe-
teiligung. „Leider konnten wir sowohl bei
den Damen und den Herren nur je 24
Spieler ins Hauptfeld und 32 in die Quali
lassen, aber die Quantität und Quali-
tät hat uns völlig überrascht“, zog Vor-
standsvorsitzender Willi Brisach schon
vorab ein positives Resümee. Grund
hierfür wird die Tatsache sein, dass das
Turnier während der Faschingsferien
stattfindet und somit viele Spieler an-
lockt.
Indiz für die Qualität ist, dass es nur
Spielerinnen und Spieler mit LK 1, sprich
Top 500 bei den Damen, bzw. Top 500
bei den Herren über den Cut schafften.
Die Anfahrt ist weit für die Spieler, von
Hamburg bis Rosenheim werden Sie am
Mittwoch zur Herrenquali und am Don-
nerstag zur Quali der Damen anreisen.
Angeführt wird die Setzliste bei den Her-
ren von Matthias Wunner (DTB 33) aus
Bielefeld und Zuzanna Luknarova (DTB
26) aus Braunschweig, die am Freitag
im Hauptfeld ins Geschehen eingreifen
werden. Für Samstag sind die Achtel-

und Viertelfinalpartien vorgesehen, ehe
am Sonntag ab 10 Uhr die Semifinals
auf dem Programm stehen. Endspiele
sind dann bei den Damen um 14 Uhr
und bei den Herren um 16 Uhr.
„An unsere Spieler und Spielerinnen
haben wir keine Erwartungen, vielleicht
können sie ein Spiel mitnehmen, mehr
ist aber bei diesem Feld sicher nicht
drin“, äußert sich Sportwart Peter Kurz
auf die Frage nach den Chancen der
Eigengewächse.
Erstmalig werden Angelika Negwer und
Stephan Geißler, beide erfahrene Tur-
nierveranstalter und Oberschiedsrichter
des BTV, die Geschicke des Turnieres
leiten, nachdem Dieter Sajonz, langjäh-
riger „Macher“ des Turniers, für dieses
Jahr seinen Rückzug mitgeteilt hatte.
Unterstützt wird das Turnier durch die
Sparkasse Karlsruhe – Ettlingen und
durch die Firma Bardusch, sowie etli-
chen Unterstützern und Sponsoren des
Skiclubs.
Das Turnier startete am Mi. mit der
Qualifikation der Herren. Am darauf fol-
genden Donnerstag findet die Quali der
Damen statt. Das 32er Hauptfeld wird
am Freitagmorgen gegen 9.30 Uhr mit
der ersten Runde der Damen eröffnet.
Die Herren beginnen mit ihrem Sign-In
um 13.30 Uhr.
P.S.: Im Zeitraum vom 5. – 9.3. sind
alle Hallenplätze von 8 bis ca. 20 Uhr
für das Turnier gesperrt. Wir bitten um
Verständnis.

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Dritte Mannschaft bleibt vorne dabei
Dank eines nervenstarken hinteren
Paarkreuzes gelang unserer dritten
Mannschaft beim VSV Büchig ein 9:6
– Auswärtssieg. Kian Aragian mit zwei
Fünfsatzsiegen, unter anderem gegen
das TTV-Mitglied Ernst Nagel, sowie
Marc Bossert mit zwei Siegen legten
den Grundstein zum Sieg. Zudem ge-
wannen die beiden noch Seite an Seite
ihr Doppel. Unser Spitzenpaarkreuz mit
Markus Mader und Dane Leube ging
gegen das „Prunkstück“ der Büchiger
mit Markus Umlauff und Peter Becker
nicht ganz unerwartet leer aus. Aber
im Doppel holten Dane Leube/Sebasti-
an Sakmann zu Beginn einen wichtigen
Zähler. Sebastian Sakmann tat es seinen
Kameraden aus dem dritten Paarkreuz
gleich und siegte in beiden Spielen. Den
entscheidenden neunten Punkt für unser
junges Sextett steuerte Tilman Ditzin-
ger gegen Lindner bei. Somit bleibt das
Team im Rennen um die vorderen Plät-
ze. Nach Pluspunkten steht es aktuell
zwar als Tabellenführer da, doch nach
Minuspunkten im Moment noch hinter
Grünwettersbach IV und Neureut I. Die
Chancen auf das Erreichen des Relega-
tionsplatzes stehen bei einem Sieg über
den Kontrahenten aus Neureut ausge-
sprochen gut.
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Jahresbeitrag 2014
Der Jahresbeitrag für das Jahr 2014
wird am 31.3.2014 abgebucht. Die Vor-
abinformation, gem. der neuen SEPA-
Richtlinien erhalten alle Mitglieder noch
rechtzeitig auf postalischem Weg.

Vorschau:
Sa., 8.3., 10 Uhr: Schüler III – TTC
Langensteinbach; 10 Uhr 30: VfB Mos-
bach-Waldstadt – Schüler II; 11 Uhr:
TTC Ketsch II – Jugend III; 13 Uhr 30:
Jugend II – TTV Weinheim-West; TTC
Forchheim – Schüler IV; 14 Uhr 30: DJK
Offenburg – Herren I; TTC Ketsch – Ju-
gend I; 16 Uhr TG Söllingen – Herren II;
17 Uhr 30: KTV 1846 II – Herren V; Mo.,
10.03., 20 Uhr: Herren VI – Lichtbund
Karlsruhe; Die., 11.3., 18 Uhr 15: Schü-
ler V – TTC Weingarten.

Ettlinger Keglerverein e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung findet am Montag, 31. März,
19 Uhr im Keglerheim Ettlingen, Gast-
stätte Apollon, Huttenkreuzstr. 1, statt.
Hierzu sind alle aktiven und passiven
Mitglieder herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung
2. Totenehrung
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Rechenschaftsberichte
5. Bericht Kassenprüfer
6. Genehmigung des Haushaltsplanes

2014
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahlen
9. Ehrungen
10. Beschlussfassung vorliegender An-

träge
11. Verschiedenes
12. Schlusswort
Die Anträge zur Tagesordnung müssen
bis spätestens Freitag, 28. März beim 2.
Vorsitzenden, Klaus Kübel, Schöllbron-
ner Str. 20, 76199 Karlsruhe, schriftlich
eingegangen sein.

Vorschau auf das kommende
Wochenende:
So, 10.30 Uhr
SG Ettlingen 4 - KC 84 Eisingen 2
So, 10.30 Uhr
SG Ettlingen 5 - SSC Karlsruhe 3
und auswärts…
Sa, 10.30 Uhr Jugend U14 männlich:
KV Liedolsheim - Ettlinger KV
Sa, 15 Uhr
KC Olympia Nussloch 1 - SG Ettlingen 2
Sa, 15 Uhr HKO Young Stars Karlsruhe
2 - SG Ettlingen 3
Sa, 16.00 Uhr
VKC Eppelheim 2 - SG Ettlingen 1
Sa,9.30 Uhr SKC Ol.38/ESG Frankonia
Karlsruhe 3- Vollkugel Ettlingen 3
So, 13.30 Uhr KSC 1973 Mörfelden 1 -
Vollkugel Ettlingen 1
So, 15.30 Uhr SKC Ol.38/ESG Franko-
nia Karlsruhe 1 - Vollkugel Ettlingen 2

Rosenmontagsumzug:
Entgegen den Wettervorhersagen meinte
es der Wettergott mit den Ettlinger Narren
gut und so konnte sich der HSE trocke-
nen Fußes am 3.3. mit 15 Teilnehmern
unter dem Motto „Clowns“ beim diesjäh-
rigen Rosenmontagsumzug beteiligen.

Auch in diesem Jahr ließ man es sich
nicht nehmen, nach dem Umzug den
Nachmittag bei einem Getränk und fri-
schen Berlinern gemütlich ausklingen zu
lassen.
Termin-Vorschau:
21.03. Mitgliederversammlung,
19.30 Uhr im Probenraum
23.03. Bewirtung der Kinderveranstal-
tung „Bremer Stadtmusikanten“
05.04. Konzert - in der Schlossgarten-
halle
18.05. Spieltermin 1. Orchester –
Bockbierfest Kuppenheim
25.05. Spieltermin 1. Orchester –
Bockbierfest Durmersheim
31.05. Spieltermin 1. Orchester –
Pfarrfest Völkersbach
29.05. Spieltermin 1. Orchester –
Gartenfest Kolpingsfamilie
Akkordeon- oder Melodicaunterricht:
Wer möchte gerne das „Akkordeon-
oder das Melodicaspielen“ erlernen?
Hallo Ihr lieben Eltern - aufgepasst. Um
herauszufinden, ob Ihr Kind sich für ei-
nes der beiden Instrumente interessiert,
gibt es nur eine Möglichkeit. Lassen
Sie sich das Schnupper-Angebot einen
Monat lang kostenlos beim HSE nicht
entgehen.
Leihinstrumente stehen Ihnen selbstver-
ständlich gerne zur Verfügung. Auskunft
erhalten Sie bei Bernhard Link,
Tel. 07243/16889.

Zaubernacht der Mandolinen mit
zauberhaftem Panflötenspiel
Wer kennt sie nicht, die berührende
Filmmusik „Einsamer Hirte“ von James
Last (zu dem Film Kill Bill von Quentin
Tarantino) und „Winnetou“ - den be-
kannten Soundtrack zu den Filmen mit
Pierre Brice und Lex Barker?
Am 14. Juli bringt das Mandolinenor-
chester bei der „Zaubernacht der Man-
dolinen“ diese Stücke auf die Bühne.
Als Solisten konnten wir dafür den Star-

Panflötisten Vitali Weibert gewinnen.
Berühmte Vorbilder wie Edward Simoni,
Dimo Dimov, Gheorge Zamfir und Ulrich
Herkenhoff prägten seine Spielweise.
Vitali Weibert wurde in Kasachstan ge-
boren. Im Alter von 12 Jahren lernte er
die Panflöte kennen und eignete sich
binnen weniger Jahre das Instrument
autodidaktisch an. Heute gilt er als einer
der Großen seines Fachs. Er war schon
mehrmals Solist bei uns, u.a. auch auf
der Estlandtournee 2012, wo er mit sei-
nem Panflötenspiel das Publikum zu
Ovationen hinriss. Die Stücke sind für
das Orchester von unserem Arrangeur
Valdo Preema wirkungsvoll bearbeitet
worden. In der wundervollen Interpreta-
tion von Vitali Weibert und dem Mando-
linenorchester haben sie über 100.000
Klicks in YouTube. Zusammen mit unse-
ren anderen Gastmusikern und der Mo-
deration von Martin Wacker wird Vitali
Weiberts Panflötenspiel den Schlosshof
für einen Abend verzaubern.
Karten gibt es schon jetzt bei der Stadt-
information und über www.reservix.de
unter dem Stichwort „Zaubernacht der
Mandolinen“.
Weitere Infos unter www.mandolinenor-
chester-ettlingen.de oder im Amtsblatt wer-
den wir nach und nach mehr über unsere
Gäste und unser Programm preisgeben.
Wie immer wollen wir an dieser Stel-
le darauf hinweisen, dass wir uns über
jeden neuen Spieler freuen, der aktiv
im Orchester mitwirken will. Interessen-
ten können über folgende Kontaktdaten
weitere Informationen erhalten:
Eva Baader, 07243-79744,
Email: moett@web.de

Jazz-Club Ettlingen e.V.
FREITAG 7.März
Don Menza – Renato Chicco –
Bernd Reiter // Highlight
CD-Release-Tour „Non Dimenticar“

Die US-amerikanische Jazzlegende Don
Menza begann im Alter von 13 Jahren
mit dem Saxofonspiel. Er stand mit dem
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Maynard Ferguson Orchestra und der
Band von Stan Kenton auf der Bühne.
In den 60er Jahren lebte er einige Zeit in
Deutschland und wirkte u. a. im Orches-
ter von Max Greger. Zurück in den USA
spielte er mit der Buddy Rich Big Band
und danach in den Bands von Elvin
Jones und Louie Bellson. Don Menza
wirkte an zahlreichen Plattenaufnahmen
u. a. von Carmen McRae, Dianne Ree-
ves, Natalie Cole, Pat Boonen und Leo-
nard Cohen mit.
Pianist and Organist Renato Chicco
studierte an der Kunstuniversität Graz
und an der Berklee School of Music in
Boston/USA. Er war Mitglied des Lionel
Hampton Orchestra und bei Jon Hen-
dricks & Company und trat in diesem
Rahmen in amerikanischen Radio- und
Fernsehshows auf. Er spielte mit Grö-
ßen wie Woody Shaw, Freddie Hubbard,
Gary Burton, Milt Hinton, Dick Oatts,
Cecil McBee etc. Renato Chicco un-
terrichtet als Universitätsprofessor für
Improvisation an der Jazzabteilung der
Kunstuniversität Graz.
Der junge österreichische Schlagzeuger
Bernd Reiter, Preisträger des Hans-Koller-
Jazzpreises 2006 und mittlerweile in Paris
lebend, spielte trotz seiner Jugend be-
reits mit vielen Größen des Jazz wie Kirk
Lightsey, Charles Davis, Mundell Lowe,
Claudio Roditi, Tony Lakatos u. v. a.
Eintritt 16 € // erm. 11 €
(Mitglieder, Schüler, Studenten)
Konzertbeginn 20.30 // Einlass 19.30 //
Karten an der Abendkasse

www.naturfreunde-ettlingen.de

11.03.Öffentliche Sitzung der gesam-
ten Vereinsleitung um 19:30 Uhr
im Stadtheim, Wilhelmstraße 51.
12.03.Mittwochswanderung Wande-
rung von Marxzell nach Frauenalb, Be-
such des Automuseum, Abfahrt 13:33
Uhr AVG Ettlingen Stadtbahnhof mit Ein-
kehr, Gehzeit ca. 1,5 Stunden, leichte
Streckenführung, Einkehr im „König von
Preußen“ Führung Theo Jung
18.03. Seniorengruppe ab 14:30 Uhr
im Stadtheim.
01.04. Seniorengruppe ab 14:30 Uhr
im Stadtheim.
Naturfreundehaus Gaistal - E-Mail:
naturfreundehaus.gaistal@googlemail.com
Das Haus kann für Selbstversorger-
Gruppen angemietet werden. Weitere
Auskunft unter Tel. 21 99 - 5 63.

Bericht Jahreshauptversammlung
Für die Mitgliedschaft von 40, 50 und 60
Jahren wurden die folgenden Mitglieder/-
innen geehrt: Bild von links nach rechts:
Fritz Wandres (50), Johann Reder (40),
Vorsitzende, Käthe Romatschke (60),
Jürgen Roth (40), Ulrike Roth (40), Anne
Maria Fichtner (40) und Hans Günther
Fichtner (40).

Die 1. Vorsitzende trug ihren Bericht über
das Jahr 2013 vor. Ihre Hauptaufgaben
sind unter anderem die Beachtung und
Umsetzung der Satzung, Einberufung
und Führung der Jahreshauptversamm-
lung, Vorbereitung und Führung der Ver-
einsleitung- und Vorstandsitzung, Mitge-
staltung des Jahresprogramms inklusive
Mitgestaltung Heft, Teilnahme an Lan-
des- und Bezirkssitzungen, Pflege der
Partnerschaften mit Waldkirch, Epernay
und Löbau inklusive Teilnahme an Part-
nerschaftstreffen und vieles mehr.
Weiterhin stellte Nicole Schumacher-
Tschan die Werte der NF heraus, welche
sich in die sechs Hauptpunkte Umgang
miteinander, politische Einstellung, Um-
gang mit der Natur, NF-Häuser, Natur-
sport und Vereinsleben gliedern lassen.
Zwei der Hauptaufgaben für 2014 sind
eine zeitgemäße Programmgestal-
tung und den gravierenden Mitglieder-
schwund zu stoppen bzw. neue Mitglie-
der zu gewinnen.
Norbert Jung und Dieter Tschan berich-
teten über die Kassen Verein, Stadtheim
und Gaistal, die trotz einer Sondertil-
gung für den laufenden Kredit des Haus
Gaistals jederzeit liquide waren und
auch noch einen Überschuss für die
Kasse Stadtheim erzielen konnten. Von
Seiten der Revisoren gab es keine Be-
anstandungen.
Hans-Jürgen Stader berichtete über das
Haus Gaistal, 2013 gab es 1.236 Über-
nachtungen. Für das Jahr 2014 liegen
bereits jetzt wieder viele Anfragen vor.
Als Umbauarbeiten ist dieses Jahr die
Modernisierung der Zimmer geplant.
Das Stadtheim war auch 2013 wieder
sehr gefragt und nur an fünf Wochen-
enden nicht belegt, so Hausverwalter
Johannes Klein.
Die Seniorengruppe traf sich 25 Mal
mit durchschnittlich 20,92 Teilnehmern,
dies waren nochmals 31 Personen mehr
gegenüber 2012. Die Nordic-Walking-
Gruppe trifft sich wie bisher seit nun-
mehr 11 Jahren am Dienstagmorgen
konstant mit 6 - 10 Teilnehmern, da-
von inzwischen auch drei Männer. Die-
ter Tschan berichtete letztlich über die
Radfahrergruppe, die im Schnitt 6 Teil-
nehmer hat und 2013 insgesamt 666km
zurück gelegt hat.
Im Jahresprogramm 2013 gab es 64
Veranstaltungen, von denen allerdings
nur 57 stattfanden. Es wurden insge-
samt 785 Teilnehmer gezählt, das ent-
spricht einem Durchschnitt von ca. 14
Teilnehmern. Weiterhin sind die Mitt-

wochswanderungen sehr beliebt, an den
Sonntagen nehmen nur wenige Perso-
nen teil. Bei den Wahlen wurden bis auf
die folgenden Positionen alle Stellen be-
setzt: Stellvertretender Schriftführer, Lei-
tung Kindergruppe, Umweltschutzbeauf-
tragter und Fotogruppe. Auf Grund der
guten Kassenlagen wurde beschlossen
die Beiträge wie bisher beizubehalten.
Das Marktfest wurde 2013 nur am Sonn-
tag mit einem Infostand in der Meile der
ehrenamtlichen Helfer besetzt. Da für
2014 die Helferzahl ebenfalls beschränkt
ist, wird es ein reduziertes Angebot ge-
ben, das noch ausgearbeitet wird.

Do.13.3., Kuppenheim,
Haueneberstein-Balg
Vom Bahnhof Kuppenheim geht es über
Schloß Favorite nach Haueneberstein
und nach Baden-Baden-Balg, dort Mit-
tagseinkehr in der „Blume“ , retour zum
Schweigrother Platz, bzw. Bahnhof Ba-
den-Baden-Oos.
Abfahrt Ettlingen Stadt: 8.48 Uhr
Karlsruhe Albtalbahnhof: 9.16 Uhr
Gehzeit: ca. 3 Stunden
Führung: Ursel Dahlinger
Regio- oder Seniorenkarte erforderlich
Gäste sind willkommen. Mitfahrer ohne
Fahrkarten werden gebeten, 15 Minuten
vor Abfahrt am Bahnhof Ettlingen Stadt
zu sein.

Eduard Pichl und die Donaulandaffäre

In einer mehr als drei Jahre dauernden,
unter der treibenden Kraft von Edu-
ard Pichl geführten Kampagne wurde
1924 die mehrheitlich jüdische Sektion
Donauland aus dem „Deutschen und
Österreichischen Alpenverein“ ausge-
schlossen. Uwe Girndt betrachtet die
damit verbundene lange Auseinander-
setzung innerhalb des Alpenvereins und
versucht, das Geschehen zu beurteilen.
Dieser Vortrag ergänzt die Ausstellung
„Berg Heil“, die in Kooperation der
Sektionen Karlsruhe und Ettlingen vom
24.2. – 21.3. im Ettlinger Rathaus ge-
zeigt wird.
Dienstag 11. März, um 20 Uhr,
Stadtwerke, Hertzstr. 33,
Einlass ab 19.30 Uhr, Eintritt frei.
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Das weitere Programm:
24. Februar – 21. März
Ausstellung „Berg Heil“ im Rathaus von
Ettlingen. Mit der Ausstellung stellt sich
der Alpenverein der Verantwortung für
seine Geschichte (1918–1945). Mo - Do
7.30 - 16.30 Uhr | Fr 7.30 - 12.30 Uhr

Sa. 15. März
Arbeitseinsatz am Battert: Wie jedes
Jahr werden an diesem Tag Winterschä-
den beseitigt, Wege gepflegt und die
Zugänge zu den Kletterfelsen bearbeitet.
Wer Interesse hat, kommt um 10 Uhr
auf den Waldparkplatz in Ebersteinburg
oder meldet sich unter kaeufl@online.de.
Für eine Brotzeit ist gesorgt.

So. 16. März
Sportliche Wanderung mit Paul-Jürgen
Keller. Die Wanderung mit einer Strecke
von 23 km und 1.100 Höhenmetern be-
ginnt in Hohensachsen führt auf den Ei-
chelberg zurück über Oberflockenbach.
Einkehr ist nach der Wanderung. Treff-
punkt um 8 Uhr am Parkplatz Freibad
Ettlingen. Gäste sind willkommen.

Mi. 19. März
Mitgliederversammlung um 19 Uhr in
der Kantine der Stadtwerke Ettlingen.
Einladung und Tagesordnung siehe Sek-
tionsmitteilungen Nr. 26 auf Seite 10.

Caritasverband
„Keinen Moment Ruhe!“
Ein Angebot für Eltern von ADS-Kindern
Beginn:
Dienstag, 25. März 19.30 bis 21 Uhr
Weitere Termine: 1. / 8. / 15. und
22. April im Dachgeschoss des Caritas-
verbandes in Ettlingen, Lorenz-Werth-
mann-Straße 2
Veranstalter: Psychologische Beratungs-
stelle des Caritasverbandes in Ettlingen
Leiterin: Doris Seitz, Diplom-Psychologin
Kosten: Keine !
TeilnehmerInnen: Eltern und allein erzie-
hende Mütter und Väter aus dem Land-
kreis Karlsruhe.
Anmeldung: verbindliche Anmeldung bei
Katja Koschella bis 21. März
(07243) 515 – 140 (vormittags oder AB)
psych.berat.stelle@caritas-ettlingen.de
(Bitte Name der teilnehmenden Person,
Adresse, Telefon-Nummer sowie Alter
des betreffenden Kindes angeben!)

Diakonisches Werk
Kultur in der Scheune
Alex Entzmingergastiert am Samstag,
29. März um 20 Uhr mit seinem Pro-
gramm „So weit. Kosmopfälzisches
Lied & gut“ in der „Scheune“ des Di-
akonischen Werkes, Pforzheimer Stra-
ße 31. Nach seinen Erfolgen mit „Welt-
scherz“ und „Bananen aus der Pfalz“
geht Liedermacher und Kabarettist Alex
Entzminger nun mit einem dritten Büh-
nenprogramm an den Start. Mit seinem
„kosmopfälzischen“ Themenmix nimmt

der Wahl-Karlsruher und Exil-Pfälzer
auch diesmal die Welt wieder auf ganz
eigene Art und Weise unter die Lupe:
Globalisierung und Heimat, Kommerz
und Kultur, Fortschritt und Nostalgie,
Politik und Alltägliches werden ausein-
andergenommen und überraschend neu
verknüpft.

Er schreibt in Witz verkleidete Protestlie-
der, deren originelle Zeilen einem nicht
aus dem Kopf gehen. So singt er z.B.
von Handwerkern aus dem Osten, in-
telligenten Textilien oder der Generation
Praktikum und trat u.a. schon mit der
Bluessängerin Joy Fleming, dem Lie-
dermacher Stephan Sulke, dem Musik-
Kasperett-Duo „Zärtlichkeiten mit Freun-
den“ oder der bayrischen Kabarettistin
Martina Schwarzmann auf. Ein Abend
mit Alex Entzminger - zwei Stunden
Lach- und Nachhaltigkeitsgarantie. So
weit - so gut! Karten erhalten Sie ab so-
fort unter 07243/5495-0 oder ettlingen@
diakonie-laka.de.

Kolpingsfamilie Ettlingen

Bezirkseinkehrtag
Am Sonntag, 9. März um 8 Uhr lädt die
Kolpingsfamilie Busenbach die Kol-
pingsfamilien des Bezirks zum Bezirks-
einkehrtag in das Pfarrheim Busenbach
ein. Nach dem Frühstück Vortrag von
Michael Winter zum Thema: „Die Kirche
und der Zeitgeist“. Um 10.45 Uhr Got-
tesdienst in St. Katharina, anschließend
gemeinsames Mittagessen im Pfarrheim.

Mitgliederversammlung
Der Vorstand lädt alle Mitglieder recht
herzlich zu ordentlichen Mitgliederver-
sammlung am Freitag, 14. März um 19
Uhr im Kolpingsaal ein.
Die Einladung mit Tagesordnung ist al-
len Mitgliedern zugegangen.
Im Anschluss an die Berichte über die
Ereignisse im vergangenen Jahr und die
Aussprache darüber, stehen die Neu-
wahlen der Kassenprüfer auf der Tages-
ordnung.
Der Vorstand freut sich auf eine rege
Teilnahme.

Spenden helfen der sozialen Arbeit
AWO Landessammlung vom
8. bis 16. März
Unter dem Motto „Gut, dass es die
AWO gibt“ findet vom 8. bis 16. März
die Landessammlung der AWO in Ba-
den-Württemberg statt. In dieser Woche
werden wieder ehrenamtliche Helfer im
ganzen Landkreis Karlsruhe unterwegs
sein und um Spenden für die soziale
Arbeit bitten.
Die AWO bietet in über 60 Einrichtun-
gen und Diensten umfassende Hilfen
für Menschen in verschiedensten Not-
lagen. Haupt- und ehrenamtliche Mit-
arbeiter beraten, betreuen und pflegen
Menschen in ganz unterschiedlichen
Einrichtungen. Kindertagesstätten, Ju-
gendzentren, Betreute Wohnanlagen
gehören ebenso dazu wie „Essen auf
Rädern“, Schulsozialarbeit oder die De-
menzfachberatung. Die AWO kann diese
wichtigen Hilfen nur leisten, wenn sie
auch über die entsprechenden finanziel-
len Mittel verfügt.
Handlungs- und leistungsfähig zu blei-
ben im Interesse der Menschen, die Hil-
fe brauchen, ist jetzt für die AWO das
oberste Gebot. Deshalb ruft sie Bürge-
rinnen und Bürger zu Spenden auf. Die
AWO im Landkreis Karlsruhe will mit der
Landessammlung 2014 den Einschnitten
in die soziale Versorgung der Menschen
begegnen und einen Beitrag zur Siche-
rung der sozialen Arbeit leisten.
Mit einer Spende würden AWO-Dienste
und Einrichtungen direkt in der Regi-
on gefördert. Schon ein kleiner Beitrag
kann viel bewirken.
Spendenkonto: Kontonummer: 34281
bei der Sparkasse Kraichgau, BLZ 663
500 36 (IBAN: DE85 663 500 36 00000
34281, BIC: BRUSDE66XXX).

St. Augustinusheim
Fa. Gienger unterstützt soziales Pro-
jekt des St. Augustinusheimes in Bur-
kina Faso

Carsten Johannes, Geschäftsführer
der Firma Gienger, Fachgroßhandel für
Haustechnik in Ettlingen, übergibt den
Ertrag einer Spendenaktion an Einrich-
tungsleiter des St. Augustinusheimes,
Andreas Schrenk. Es wurde im Rahmen
einer Weihnachtstombola im Dezember
2013 an die Kunden der Firma Gienger
Lose verkauft, um den Erlös in vollem
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Umfang dem St. Augustinusheim zur
Verfügung zu stellen. So kam ein Betrag
von 4.014,22 EUR zusammen. Einrich-
tungsleiter Schrenk erklärt, dass diese
Mittel vollständig in das Burkina Faso-
Projekt fließen.
Das St. Augustinusheim war im Rahmen
seiner Aktivitäten als Unesco-Projekt-
Schule im November/Dezember 2013 in
Kooperation mit dem Förderverein Burki-
na Faso e.V mit einer Gruppe von sieben
jungen Männern und drei Betreuungsper-
sonen für drei Wochen in Burkina Faso.
Diese Gruppe hat dort gemeinsam mit
der Bevölkerung einen Sportplatz ange-
legt. Wir berichteten bereits.
Es besteht großes Interesse an den Be-
richten und Erfahrungen der Reisenden.
So wurden im Rahmen einer Projekt-
präsentation im St. Augustinusheim den
Sponsoren eindrücklich die zentralen Er-
lebnisse des Aufenthaltes geschildert und
vor allem die Ergebnisse der Arbeit darge-
stellt. Dieser Veranstaltung folgten bereits
mehrere Einladungen. Die Projektgruppe
freut sich über das rege Interesse und ist
gerne bereit Informationen zu geben.
Das St. Augustinusheim plant, wieder
ein Team nach Burkina Faso zu schi-
cken, um mit den Jugendlichen der Ein-
richtung die begonnene Arbeit in Bur-
kina Faso weiterzuführen. Hier wird in
erster Linie daran gedacht, sich an der
Verbesserung der Beschulungssituation
von Kindern zu beteiligen (pro Klas-
senzimmer ca. 120 Kinder). Wir wollen
deshalb ein Klassenzimmer/Unterrichts-
gebäude bauen. Um das zu ermögli-
chen, sind wir noch auf der Suche nach
weiteren Unterstützern und Förderern.
Nehmen Sie mit uns Kontakt auf.
Wir bedanken ganz besonders bei der
Firma Gienger (und natürlich ihren Kun-
den!) für das tolle Engagement und die
großartige und großzügige Unterstützung!
www.augustinusheim.de

Freundeskreis Stephanus-Stift
Freundeskreis Stephanus-Stift Ettlingen e.V.
Bilderausstellung am Robberg

Noch bis zum 16. März, täglich von 10-
18 Uhr, können die Bilder von Kirsten
Bloss im Stephanus-Stift am Robberg,
Friedensstr. 2 /Ecke Pforzheimer Straße,
betrachtet werden.

Diabetiker SHG Ettlingen
Am Mittwoch, 12. März ist das Thema:

„Lebensqualität bei Diabetes“
Referentin: I. Scherf,
Psychologische Beraterin, Karlsruhe
Beginn: 19.30 Uhr im Rathaus Ettlin-
genweier.
Der Eintritt ist frei -
Gäste sind willkommen

Deutsch-Russische-
Gesellschaft
Konzert in Ettlingenweier,
Gemeindesaal, St. Dionysius

Deutsch-Lehrer Denis Rochev, war zu-
sammen mit seiner Frau Natalia vergan-
gene Woche Gastgeber und Mitbetreuer
der Schülergruppe des Eichendorff-
Gymnasiums in Gatschina.
Von 6. bis 9. März erwarten wir beide zu
einem Kurzbesuch in Ettlingen.
Natalia Rocheva, die in St. Petersburg
am Theater engagiert ist, sowie ihre Kla-
vierbegleiterin Eugenia Kurteva werden
am Samstag, 8. März um 19 Uhr im Ge-
meindesaal Ettlingenweier, St. Dionysius
ein Konzert geben.
Im Programm sind Werke aus Opern
von Rimski-Korsakow, Giuseppe Verdi,
Camille Saint-Saens, Georges Bizet,
Franz Schubert und Rossini.
Natalia Rocheva und Eugenia Kurteva
traten bereits 2012 zusammen im Rit-
tersaal und vergangenes Jahr in Ettlin-
genweier auf und erhielten sehr gute
Kritiken.
Freier Eintritt, Spenden sind erwünscht.

Bürgerverein Neuwiesenreben
Jahreshauptversammlung
am 10. März , 19 Uhr, Kindergarten
„Wiesenzwerge“, Lüdersstr. 5. Wir be-
ginnen mit dem Sachthema „Gesundes
Essen an der Schule“.
Literatur-Zirkel
Nächstes Treffen: Donnerstag, 27.
März, 19 Uhr, Bibliothek der Kirchlichen
Sozialstation, Heinrich-Magnani-Str. 2.
Wir besprechen den Roman „Der Fall“
von Albert Camus. Für Nachfragen wen-

den Sie sich bitte an Fam. Overlach (Tel.
07243/79477). Gäste sind willkommen.
Zuletzt hatten wir gelesen und besprochen
den Briefroman „Adressat unbekannt“
der amerikanischen Journalistin Kathrine
Kressmann Taylor aus dem Jahr 1938.
Auf kurzen 55 Seiten wird die Entwick-
lung zwischen zwei Geschäftspartnern -
sie betrieben gemeinsam eine Galerie in
San Francisco - von einer Freundschaft
zu gnadenlosem Hass erzählt. Der eine,
Martin Schulse, kehrt 1932 nach Deutsch-
land zurück, der andere, Max Eisenstein,
Jude, bleibt in den USA. Schulse wan-
delt sich innerhalb kürzester Zeit vom Li-
beralen zum Nazi. Nachdem er am Tod
der Schwester von Eisenstein mitschuldig
wird, sorgt ihr Bruder dafür, dass Schulse
diskreditiert wird und letztlich wohl („Ad-
ressat unbekannt“) in einem Konzentrati-
onslager verschwindet.
Die Gruppe war sich einig, dass es sich
um ein beeindruckendes Werk handelte,
ebenso Elke Heidenreich in ihrem Nach-
wort. Kurz und intensiv zeichnen die
Briefwechsel die dramatische Entwick-
lung nach. Über Details ließ sich trefflich
streiten (Mitläufer oder Sympathisant,
Definition des Liberalismus, Verhalten
des Schulse beim Tod der Schwester
des Eisenstein usw.). Äußerst lesens-
und verschenkenswert!
www.buergerverein-neuwiesenreben.de

Türkischer Frauenverein
Am Sonntag, 9. März finden um 13 Uhr
die Vorstandswahlen im Vereinsraum in
der Thiebauthschule statt.
Alle Mitglieder sind dazu eingeladen.

Museumsgesellschaft
Ettlingen

Donnerstag, 27. Februar, 15 Uhr –
Mitglieder treffen Mitglieder
Café Emmas, Schlossgartenstraße, Ecke
Drachenrebenweg.
Wegen Tischreservierung bitte kurze An-
meldung an die Geschäftsstelle
(07243 32754).

Mittwoch, 5. März –
Geschäftsstelle geschlossen

Donnerstag, 13. März, 15 Uhr –
exklusiv nur für Mitglieder
„Die Highlights der Kunstmesse“ -
Führung über die ART Karlsruhe. Dauer
ca. eine Stunde.
Treffpunkt um 15 Uhr im Foyer der Mes-
sehalle. Eintritt 18.- €. Ermäßigung für
Rentner, Inhaber des Museumspasses
oder Gruppen von mehr als 10 Personen.
Eigene Anreise.
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Vom Bahnhofsvorplatz in Karlsruhe fährt
ein Shuttle-Bus direkt zur Messehalle.
Wir bitten um Anmeldung bei
Frau Hoeft in der Geschäftsstelle
(Tel. 07243 32754).

Dienstag, 18. März, 19 Uhr –
Städtische Galerie im Schloss
Mitgliederversammlung 2014

kleine bühne ettlingen e.V.
„Spurlos verschwunden“ fand reges
Interesse

Am Sonntag, dem 23. Februar, machte
sich Inspektor Davies zum vorerst letz-
ten Mal auf die Suche nach der vermiss-
ten Julie. Die sechs Vorstellungen in der
kleinen bühne waren erfreulich gut be-
sucht. Einerseits sind alle Mitwirkenden
jetzt ganz froh, nach langer Zeit wieder
mal ein Wochenende für sich (und die
Familie) zu haben. Andererseits ist die
Lust auf zusätzliche Vorstellungen des
hart erarbeiteten Kriminalstücks auch
längst noch nicht vergangen. Schließ-
lich haben wir dafür unter der profes-
sionellen Leitung von Jürg Hummel ein
Dreivierteljahr intensiv geprobt. Da will
man eigentlich das Ergebnis – nach ei-
ner kleinen Pause – noch etwas öfter
präsentieren.
Wer es verpasst hat, eine unserer Vor-
stellungen im Februar zu besuchen, hat
noch eine letzte Möglichkeit, das Stück
zu sehen: Am Samstag, 22. März, um
20 Uhr führen wir den Krimi im UniThe-
ater Karlsruhe noch einmal auf (Festsaal
Studentenhaus, Adenauerring 7). Karten
gibt es über das Internet (www.unithea-
ter.de) oder telefonisch über Achim Czi-
chos (07243 39183).
Für unsere nächste Produktion, mit der
wir dann im Frühjahr 2015 auftreten wol-
len, suchen wir weitere Aufführungsorte
in Ettlingen und Umgebung.

Abschlussfest im Tageselternverein
„Es hätte mir nichts besseres passie-
ren können“ sagte eine Teilnehmerin bei
der Abschlussrunde unseres Kurses 27
in der Qualifizierung zur Tagesmutter/
zum Tagesvater. Nach dem Tod ihres
Ehepartners suchte sie eine neue und
sinnvolle Lebensaufgabe. Die hat sie ge-
funden, denn wenn sie von ihrem ersten
Tageskind erzählt, ist sie voller Begeis-
terung.

Am Freitag, den 21. Februar 2014 fei-
erten wir mit selbstmitgebrachtem Buf-
fet und spanischer Livemusik, es wurde
ein unvergesslicher Abend. Doch es lag
auch etwas Wehmut in der Luft. Die
Gruppe ist in den 5 Monaten der Aus-
bildung so fest zusammengewachsen,
da ist klar: Wir sehen uns wieder. Das
nächste Fest auf einem Bauernhof ist
schon geplant.
Viermal in der Woche war Vormittagsun-
terricht. Die Mütter mit Kleinkindern lob-
ten die Kinderbetreuung. Auch unser Ta-
gesvater fühlte sich unter all den Frauen
ganz wohl. Wer sich für die selbständige
Tätigkeit als Tagesmutter oder Tagesva-
ter interessiert, sollte sich beeilen, denn
der nächste Kurs startet am Montag 31.
März 2014.
Den Kursplan 28 finden Sie unter
www.tev-ettlingen.de
Einen Termin für ein Beratungsgespräch
können Sie vormittags unter
07243/ 945450 vereinbaren.

Kindersachen Flohmarkt
Am Sonntag, 9.März veranstalten die
Eltern der Kita Regenbogen, von 14 – 16
Uhr einen Kindersachen Flohmarkt im
Karl-Still-Haus, Im Fernring 8. Kinder-
bekleidung, allerlei Schönes und Brauch-
bares gibt es für den Besucher: Erste
Babyausstattung, Jungen- und Mäd-
chen-Mode, Kinderbücher, gebrauchtes
Spielzeug und noch viel mehr: Eben
„Alles rund ums Kind“. Daneben laden
wir Sie ein von unserem Kuchenbuffet
und den frisch gebackenen Waffeln zu
probieren.

Narri Narro, die Narren sind los…
und haben uns auch dieses Jahr wieder
in der Einrichtung besucht.

Große Augen erwarteten Karl-Heinz Guhl
von der Narrenvereinigung Ettlingen und
all die Maskenträger, die es sich zur
Aufgabe gemacht haben, den Kindern
die Angst vor den zum Teil gruselig wir-
kenden Masken zu nehmen. Als sich alle
Kinder im Turnraum versammelt hatten,
konnten die einzelnen Maskenträger die
Geschichte erzählen, die hinter ihrer Ver-
kleidung steht. Anschließend durften die
Kinder die Masken genauer anschauen
und wer sich getraut hat, durfte sogar
eine der Masken aufziehen.
Zum Schluss ließen uns die Narren noch
reichlich Sachen zum Naschen da und
verabschiedeten sich mit einem kräfti-
gen Helau.
Vielen Dank an Herrn Guhl, die Hor-
bachdeifl, Schlosseulen, Moschdschelle,
Rebhexen, Dohlenaze, die Marktfrauen,
die Schöllbronner Kühe, die Robberg
Wölfe und den Hans von Singen.

Freier Kindergarten
Mitgliederversammlung
Hiermit laden wir zur außerordentlichen
Mitgliederversammlung am Mittwoch,
26. März, um 20.30 Uhr, im Kindergar-
ten, ein.
Folgende Punkte sind als Tagesordnung
vorgesehen:
1. Bericht des 2. Vorstands
2. Entlastung des 2. Vorstands
3. Neuwahl des 2. Vorstands und des
Schriftwarts
4. Sonstiges
Änderungs- und Zusatzanträge zur Ta-
gesordnung sind bis spätestens eine
Woche vor der Versammlung schriftlich
beim Vorstand einzureichen und gleich-
zeitig durch Anschlag im Kindergarten-
gebäude vom Mitglied bekanntzugeben.
Wie der Tagesordnung zu entnehmen
ist, stehen die Neuwahlen des zweiten
Vorstands und des Schriftwarts an.
Wer Interesse an einer Kandidatur für
eines der Ämter hat, möge sich bitte in
die aushängende Liste eintragen.
Um die Beschlussfähigkeit zu gewähr-
leisten, bitten wir um eine vollzählige
Teilnahme der Mitglieder.

Montessori-Verein

Einladung zur
Jahreshauptversammlung
Der Montessori-Verein Ettlingen lädt
für Montag, 24.03. um 20 Uhr zu seiner
Jahreshauptversammlung in das Re-
staurant „Pot-au-Feu“ in Ettlingen ein.
Auf der Tagesordnung stehen der Re-
chenschaftsbericht des Kassenwarts,
die Entlastung des Kassenwarts sowie
die Entlastung der Vorstands jeweils für
das Geschäftsjahr 2013. Darüber hin-
aus möchte der Vorstand mit den Mit-
gliedern über die Zukunft des Vereins
beraten.
Alle Mitglieder sind eingeladen!
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Johanneskindergarten

Flohmarkt
Am Samstag, 8. März, findet von 10 - 15
Uhr der Kommissionsflohmarkt (sortier-
te Ware) des evang. Kindergarten der
Johannes-Gemeinde im Caspar-Hedio-
Haus, Albstr. 43, statt.
Schwangere Frauen können - mit einer
Begleitperson - bereits ab 9.30 Uhr in
die Räumlichkeiten.
Neben Kaffee und Kuchen wird auch
noch Kinderschminken angeboten.

Besuch im Römermuseum Stettfeld

In den Ettlinger Gruppen „Normannen“
und „Langobarden“ war das Thema der
letzten Wochen „Das alte Rom“ gewe-
sen, wobei sie viel über das Leben und
die 1000-jährige Geschichte der Römer
erfahren hatten.
Als krönender Abschluss stand der Be-
such des Römermuseums in Stettfeld
(bei Bruchsal) auf dem Programm. Hier
erfuhren die Jungen und Mädchen in
einer ausnehmend gut gemachten Füh-
rung viele weitere Details, die sehr an-
schaulich dargestellt waren. Z.B. durf-
te jeder einen originalgetreuen Helm,
Schild und ein Schwert eines römischen
Legionärs anziehen bzw. tragen.„Oh, die
mussten aber schwer schleppen!“ stell-
ten die begeisterten Jugendlichen fest.
Keine Frage der Kinder blieb unbeant-
wortet, und bei vielen dürfte das Inte-
resse an Geschichte ein Stück größer
geworden sein.
Kontaktadresse: Pfadfinderbund Süd,
Stamm Cherusker, Katja Rull,
Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Jehovas Zeugen
Samstag 8. März, 18 Uhr:
Die Heiligkeit von Leben und Blut
Das Leben ist eine wunderbare und hei-
lige Gabe Gottes, die es jeden Tag zu
schätzen gilt. Da es eine Gabe Gottes
ist, sollten wir uns auch seine Ansicht
darüber zu Eigen machen. Er betrachtet
das Leben als etwas Besonderes – als
heilig eben. Zwischen der Heiligkeit von
Leben und von Blut besteht nun eine
Verbindung, weil Blut ganz eng mit den
Lebensabläufen verknüpft ist. In den Au-

gen unseres Schöpfers steht Blut für
Leben (siehe 3. Mose 17:11–14). Gott
heiligte und segnete das Leben und Blut
der Menschen sogar. Sollte sich das
nicht auf unser Denken und Handeln
auswirken? Aber wie? Das ist Gegen-
stand dieses Vortrags.

Sonntag 09. März, 10 Uhr: Schließe
dich Gottes glücklichem Volk an!
Jehova - das ist der Name Gottes –
er wird in der Bibel als der glückliche
Gott bezeichnet (1. Timotheus 1:11). Wer
demnach selbst wahres und dauerhaf-
tes Glück empfinden möchte, muss sich
überlegen, ob und wie er diesem Gott
dienen kann. Woher nehmen wir die Ge-
wissheit, dass dem so ist? Nun, die bi-
blische Geschichte bezeugt dies. Zum
Beispiel waren die Israeliten glücklich, als
sie Jehova dienten (Psalm 33:12). Jesu
Jünger waren glücklich, weil ihre geisti-
gen Bedürfnisse gestillt wurden (Matthä-
us 5:3). Tatsächlich wird treuen Dienern
Jehovas in der Bibel zugesichert, dass
sie glücklich sein werden. Worauf beruht
das Glück des Volkes Jehovas?
Die Vorträge finden jeweils im König-
reichssaal, Im Ferning 45 statt und dau-
ern 30 Minuten. Der Eintritt ist kosten-
frei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Sitzung des Ortschaftsrates
Bruchhausen
Die nächste öffentliche Sitzung des
Ortschaftsrates Bruchhausen findet am
Donnerstag, 13.03.2014, 18.00 Uhr, im
Bürgersaal des Rathauses Bruchhausen
statt.
Die Bevölkerung ist hierzu recht herzlich
eingeladen.
Tagesordnung
1. Bürgerfragestunde
2. Ehrung von Blutspendern
3. Rücktritt des Ortsvorstehers Helmut

Haas vom Amt als Ortsvorsteher mit
sofortiger Wirkung; Feststellung der
Voraussetzungen nach § 16 Abs. 2
Gemeindeordnung

4. Beschlussfassung über den Vorschlag
an den Gemeinderat in Ettlingen zur
Wahl des Ehrenamtlichen Ortsvorste-
hers

5. Beschlussfassung über den Vorschlag
an den Gemeinderat in Ettlingen zur
Wahl des 1. Stellvertreters des Orts-
vorstehers

6. Beschlussfassung über den Vorschlag
an den Gemeinderat in Ettlingen zur
Wahl des 2. Stellvertreters des Orts-
vorstehers

7. Verschiedene Bekanntgaben
8. Bürgerfragestunde
gez. Kurt Mai
stellvertretender Ortsvorsteher

Froschbacher Rumkugler
Am Dienstag, den 11. März treffen sich
alle Rumkugler mit Familien um 18 Uhr
im Clubhaus des Fußballvereins Ettlin-
genweier.
Neben einem stärkenden Mahl können
nochmals alte Meisterleistungen aufge-
frischt und gute Vorsätze für die kom-
mende Saison gefasst werden.
Volker Staudenmaier jetzt schon ein Dan-
keschön für die Organisation des Abends.
Termine:
Montag, 10. März
14:00 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße
Dienstag, 11. März
09:00 Uhr – Sturzprävention
14:00 Uhr – Skat
Mittwoch, 12. März
14:30 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße
14:30 Uhr - Schach
Donnerstag, 13. März
09:30 Uhr – Gehirnjogging
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im seniorTreff im
Rathaus Bruchhausen statt.
Anmeldung und Information:
Ortsverwaltung Bruchhausen, donners-
tags 9.30 bis 11.00 Uhr, Telefon 9211

Luthergemeinde

Weltgebetstag
Wasserströme in der Wüste

Am Weltgebetstag wollen die Frauen
aus Ägypten auf die Schwierigkeiten
und Konflikte in ihrem Land aufmerk-
sam machen.
Einökumenischer Gottesdienst findet
am Freitag, 7. März um 19 Uhr im evan-
gelischen Gemeindezentrum Bruch-
hausen statt. Anschließend ist Zeit zum
gemütlichen Beisammensein mit ägypti-
schen Spezialitäten.

10. Serenadenkonzert
Am Sonntag, 16. März um 19 Uhr findet
in der Kleinen Kirche anlässlich unseres
10. Serenadenkonzertes eine ganz be-
sondere und seltene Veranstaltung als
Jubiläumskonzert statt:

„Kirschblüte und Regenpfeifer –
Musik und Märchen aus Japan.“

Diese Musik lässt die Zuhörenden in
eine andere Lebenswelt eintauchen und
den Alltag vergessen. Mit Humor und
feiner Ironie, aber auch tiefer Ernsthaf-
tigkeit zeigen die Märchen Situationen
aus altem Mönchsleben, dem Leben der
Samurai, alten und aktuellen Wertvor-
stellungen und einem Alltag, der durch
Buddhismus und Shintoismus geprägt
war und ist.


